
kreishandwerkerschaft 

teltow- fläming 

Körperschaft des öffentlichen Rechts 



 11.Februar 2013 Senioren- und Behindertenbeirat 

 07.März 2013 AG Barrierefreiheit- Vortrag von Frau Lösche 

und Herr Schumann von der Kreishandwerkerschaft 

Niederlausitz zum Thema “Gesundheitsdienstleister und 

Mobile Wohnberatung“  

 14.März 2013- Entwicklung einer Strategie zum Aufbau 

eines Netzwerk Gesundheitsdienstleister im Landkreis 

    3 Arbeitsgruppen: AG Anträge/ Behörden- Frau Muskalla, AG  

     Handwerk –Frau Trempler,    AG Berater- Frau Kieschk 

 24.April 2013 Besichtigung der Wohnberatungsstelle der  

KH Niederlausitz  

 08.Mai 2013 Beratung zu Fördermittelantrag LK  

                 Beratungsstelle und Musterausstellung 

 

 



Netzwerk Gesundheitsdienstleister 

Niederlausitz- Aufbau seit 2006! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 Modul 1 Ergonomie 
 Modul 2 Wohnungen- Wohnheime-  

  Pflegeheime- Ausstattung 
 Modul 3 Bautechnik 
 Modul 4 Sanitärtechnik 
 Modul 5 Heizungs-, Lüftungstechnik 
 Modul 6 Elektrotechnik 
 Modul 7 Raumflächen-, Orientierungshilfen 
 Modul 8 Marketing Finanzierung,   

  Zulassungsverfahren, Abrechnung 



 Fachlich gut ausgebildete und als   Gesundheitsdienst-
leister qualifizierte Handwerker bieten  

 kompaktes Wissen zum gesamten Prozess der 
Gestaltung eines barrierefreien Wohnumfeldes. Sie 
arbeiten mit kompetenten Partnern zusammen und 
halten das SGB V und die DIN-Normen ein. 

 Gesundheitsdienstleister unterstützen bei Umbau, 
Ausbau oder Neubau.   
 

 Kompetente Partner sind: Pflegestützpunkte, 
 Krankenkassen, Sanitätshäuser, Ärzte, Klinikum 
 Häusliche Krankenpflege, Alten- und Pflegeheime 
 ILB oder Sparkasse 

 
 
 



 Er bietet eine kostenfreie Wohnberatung an. 

 Er berät über Möglichkeiten des Umbaus und Fragen der 

Finanzierung. 

 Er ermittelt den Bedarf für den barrierefreien Um- und 

Ausbau. 

 Er plant die Kosten und stellt die notwendigen Anträge bei 

den Kostenträgern. 

 Er führt den Umbau durch und stimmt die 

 Arbeit mit den anderen Gewerken ab. 

 Er liefert Hilfsmittel. 

 Er rechnet die Leistungen gegenüber den Kostenträgern ab. 



 Akteure sind Landkreis, Senioren- und 
Behindertenbeirat der Stadt Luckenwalde, 
Kreishandwerkerschaft Teltow- Fläming 

 Feststellung bisher ausgebildeter Fachberater 
barrierefreies Bauen durch die Handwerkskammer 
Potsdam 2007- 2011 in TF durch KH 

 Handwerker mit Interesse am Projekt akquirieren 

 Angebot einer Qualifizierung Gesundheitsdienstleister 
Februar 2014 durch KH 

 Netzwerk entsteht durch qualifizierte Handwerker 

 Veröffentlichung über Landkreis und KH 

 2014 Gestaltung/Abschluss von Kooperationsverträgen 
mit Kliniken, Pflegestützpunkten usw.  

 
 


